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1999 – 2009 Jubiläum Armbrustabteilung 
Unsere Kinderabteilung konnte in diesem Jahr das 10jährige Bestehen feiern. Ins Leben gerufen wurde 
diese Abteilung durch den damaligen Sportleiter, Hartmut Bohlmann, mit dem Ziel, jüngere Mitglieder 
für den Verein zu gewinnen. Über das Armbrustschiessen war die Möglichkeit gegeben, den Schießsport 
schon an 7jährige heran zubringen und das Interesse für diesen Sport zu wecken. Diese Abteilung wurde 
im Laufe der Jahre immer beliebter und bescherte unserem Verein eine große Kinder und 
Jugendabteilung, die heute über die Jugendleiter, Hubert Schute und Nils Murra ihre Betreuung 
erfahren. Aber auch unser 1. Sportleiter, Detlef  Brockmann und sein Team, nehmen sich der Abteilung 
an und betreuen sie dort wo es nötig ist. 

Dieses Jubiläum nahm man nun zum Anlass, endlich mal wieder, ein Freundschaftsschiessen mit der 
Jugendabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Blumenthal durchzuführen. Vor etwas längerer Zeit war 
dieses Schiessen eine jährliche Angelegenheit und brachte allen Beteiligten sehr viel Spaß. 
Darum sind die Kinder und Jugendlichen der FF Blumenthal auch gerne dieser Einladung gefolgt und 
recht zahlreich erschienen. Ebenso wurde, die noch relativ neue, Kinder und Jugendgruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Farge eingeladen, die so einen Wettkampf zum ersten Mal bestreiten konnten.

Der Jubiläumswettkampf brachte allen beteiligten viel Freude und Abwechslung. In der Wertung gelang 
es der Abteilung aus Blumenthal, mit 416 Ringen, den Sieg einzufahren. Die Farger Feuerwehrkinder 
erreichten den zweiten Platz mit 366 Ringen. Die Kinder und Jugendlichen der Farger 
Schützengesellschaft starteten außerhalb der Wertung und erreichten 461 Ringe. Bei dem 
Freundschaftsschiessen wurde auch auf einen Holzadler angelegt und es wurde ein Freundschaftskönig 
ermittelt. Den sicheren Schuss hierzu gab Jan Nickel, von der Freiwilligen Feuerwehr Blumenthal, ab 

 



und erreichte somit diese Würde.
Man war sich einig, dass dieser Wettkampf wieder jährlichen Bestand haben sollte und die 
Verantwortlichen versprachen sich Mühe bei der Ausrichtung zugeben. 
Übrigens Mühe, die FSG möchte sich für den wirklich tollen Ablauf des Wettkampfes und der 
Ausrichtung bei den ehrenamtlichen Helfern bedanken. Bei dem 1. Sportleiter und seinen Spartenleitern, 
bei den Standaufsichten, bei den Damen des Büffets und dem Servicepersonal. Ihr habt Eure Sache 
prima gemacht.

 

                                Red.HB


